
1456 April 11, Bruneck. Nr. 4736

<NvK> belehnt Lienhart Dinckhaus von Utenheim (Uttenheim) mit einem Zehnten aus zwei 

Gütern im ried bei St. Lambrechtsburg, welche ihm Thomas, Heinrichen Strigels sun von 
Utenheim1), verkauft habe.2)

Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 312r; 472 v.

1) Er wird bereits 1442 als Zeuge eines Kaufgeschäfts genannt; Taufers, Pfarrarchiv, Urk. 62; s. W. Tanzer, Die 

ältesten Urkunden des Pfarrarchives Taufers, in: Hartungen, Ahrntal 50-55, hier 54.
2) Vgl. die ursprüngliche Belehnung des Thomas von Uttenheim; Nr. 3118.
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